
Schulwegplan
VS Feistritz an der Drau

Weitere Informationen über 
Projekte, Aktionen, Medien 

und Modelle zum Thema 
Sicherheit und Gesundheit 

rund um die Schule finden Sie 
unter auva.at/sicherlernen.
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Vorliegender Schulwegplan ent-
stand in Kooperation der AUVA 
(Allgemeine Unfallversicherungsan-
stalt), des KFV (Kuratorium für Ver-
kehrssicherheit), der Schulleitung 
und der Marktgemeinde Paternion. 
Liebe Schüler:innen, liebe Eltern

und Erziehungsberechtige! 

Für einen sicheren Schulweg kön-
nen wir nur gemeinsam sorgen. Alle 
Verkehrsteilnehmer:innen sind ge-
fordert, besondere Achtsamkeit im 
Bereich der Schulwege aufzubrin-
gen. Der Schulweg ist oft der erste 
Weg, den ein Kind allein im Stra-
ßenverkehr zurücklegen muss. Im 
Vergleich zu Erwachsenen nehmen 
Kinder ihre Umwelt anders wahr und 
reagieren auch ungleich. In dem wir 
unsere Rolle im täglichen Verkehr 
ernst nehmen, helfen wir durch ein 
vorbildhaftes Verhalten, mögliche 
Gefahrensituationen speziell für 
Kinder zu vermeiden. Auch unsere 
Gemeinde ist ständig bemüht, die 
Schul- und Gehwege, wie auch an-
dere Verkehrslinien in unserem Ge-
biet möglichst sicher zu gestalten. 
Ihre Marktgemeinde Paternion

Liebe Eltern! Der Schulweg ist oft der ers-
te Weg, den Kinder alleine zu Fuß zurück-
legen. Das macht nicht nur Spaß und ist 
gesund, sondern reduziert auch die Pkw-
Fahrten im Schulumfeld.
Es ist uns ein großes Anliegen, dass Ihr 
Kind sicher in die Schule 
und nach Hause kommt. 
Eine Maßnahme zur Er-
höhung der Schulwegsi-
cherheit ist dieser Schul-
wegplan, der sichere 
Fußwege zur Volksschule 
zeigt und Sie beim Schul-
wegtraining mit Ihrem 
Kind unterstützen soll.
Sollte doch einmal etwas 
passieren: Schulkinder 
sind bei der AUVA bei-
tragsfrei unfallversichert.
Bei einem Unfall Ihres 
Kindes auf dem Weg zur 
Schule bzw. auf dem Weg 
von der Schule nach Hau-
se – egal, ob der Weg zu Fuß, mit dem Bus, 
mit dem Roller oder anderen Verkehrsmit-
teln zurückgelegt wurde – informieren Sie 
bitte die Schulleitung darüber. Diese wird 
die Unfallmeldung an uns vornehmen.
Ihre AUVA

AUVA-SchulwegtippsVorwort Schulwegplan

Gehen Sie so viel wie mög-
lich mit Ihrem Kind zu Fuß! 
Zeigen und erklären Sie 
ihm, wie man sich im Stra-
ßenverkehr richtig verhält. 
Nur durch viel Routine er-
langt Ihr Kind Sicherheit.

Kinder lernen durch Beob-
achtung und Nachahmung. 
Queren Sie nur bei grünem 
Ampellicht, so verinnerli-
chen bereits die Kleinsten 
das richtige Verhalten im 
Straßenverkehr.

Wählen Sie gut überschau-
bare Überquerungsstellen, 
an denen gute Sicht für alle 
besteht. Ihr Kind muss die 
Lenker:innen sehen können 
– die Lenker:innen müs-
sen Ihr Kind sehen können. 
Meiden Sie Sichthindernis-
se wie Kurven, parkende 
Fahrzeuge und Sträucher. 
Nie vor oder hinter einem 
Bus queren!

„Halt“ vor jeder Überque-
rung ist die wichtigste Re-
gel für Ihr Kind. Vor jeder 
Überquerung – auch bei 
Ampeln und Zebrastreifen 
– bewusst nach beiden Sei-
ten schauen. Ebenso über 
die Schulter und auf mög-
liche Abbieger:innen ach-
ten. Erst gehen, wenn die 
Fahrbahn frei ist, oder die 
Lenker:innen halten!

Auch den Schulweg mit 
dem Roller üben (alleine 
gestattet ab acht Jahren). 
Gehwege sind erlaubt, Rad-
wege und Straßen tabu. 
Wichtig ist, langsam zu 
fahren und Rücksicht auf 
Fußgänger:innen zu neh-
men. Vor jeder Überque-
rungsstelle gilt: Rechtzeitig 
halten und schauen! Auf 
den Radhelm nicht verges-
sen!

Reflektierende Materialien 
sowie Warnwesten erhö-
hen die Sichtbarkeit nicht 
nur bei Dämmerung und 
schlechter Sicht, sondern 
auch tagsüber. Achten Sie 
darauf, dass diese auch ge-
tragen werden!

Planen Sie morgens genü-
gend Zeit ein! Ein gestress-
tes Kind ist unkonzentriert, 
da können leicht Fehler 
passieren.

Gemeinsam bewegt aktiv

Seien Sie Vorbild!

Gute Sicht für alle

Stehen – Schauen – Gehen

Zur Schule rollen

Sichtbarkeit

Hektik vermeiden

Volksschule

Die Volksschule Feistritz an der Drau 
wird über die Schulstraße, auf der ein 
Tempolimit von 30 km/h gilt, erschlos-
sen. Unmittelbar vor der Schule sind eine 
Bushaltestelle für den Schulbus sowie 
Parkplätze angeordnet. Neben der Fahr-

bahn der Schulstraße ver-
läuft größtenteils ein Geh-
steig, der aber zwischen 
den beiden Gemeinde-
straßen Leitenweg und 
Kraswaldweg eine Lücke 
aufweist. Schüler:innen, 
die von bzw. zur Halte-
stelle des Linienbusses 
gehen, benutzen den 
Staudacherweg, auf dem 
der Verkehr im Misch-
prinzip geführt wird. Auch 
auf dieser Straße gilt 
Tempo 30. Die Haltestel-
len befinden sich an der 
L42 Villacher Straße. Die 
Volksschule ist für den 

Fußverkehr gut erschlossen.
Liebe Kinder, folgender Tipp an Euch: 
Geht in der Früh rechtzeitig von zu Hause 
los! Ohne Hektik und Stress könnt ihr die 
Herausforderungen im Straßenverkehr 
am besten meistern.

schulwegplan.at
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Zebrastreifen Kreuzner Straße:

An einem Zebrastreifen musst du Folgen-
des beachten: Bleibe am Gehsteig bzw. 
Fahrbahnrand für die Autofahrer:innen gut 
sichtbar stehen! Schaue in beide Richtun-
gen! Quere erst, wenn die Straße frei ist 
oder wenn die Fahrzeuge aus beiden Rich-
tungen für dich angehalten haben!

SS
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Bushaltestelle neben der L42 Villacher 

Straße:

Die Wartebereiche der Bushaltestelle be-
finden sich neben der stark befahrenen 
Landesstraße L42. Wenn du gemeinsam 
mit anderen Kindern auf den Bus wartest, 
beachte Folgendes: Du darfst hier keines-
falls spielen, andere herumschubsen oder 
auf die Straße laufen!

Kartengrundlage: basemap.atKartengrundlage: basemap.at
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Querung der Zufahrt zum Seniorenheim:

Stelle dich für die Fahrzeuglenker:innen gut 
sichtbar am Straßenrand auf, wie im Bild 
eingezeichnet! Schaue zuerst in jede Rich-
tung, aus der ein Fahrzeug kommen kann! 
Achte dabei auch auf abbiegende Fahrzeu-
ge! Überquere die Straße nur, wenn sie frei 
ist oder die Fahrzeuge anhalten, um dich 
queren zu lassen!
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Bei der Schule: 

Liebe Eltern! Bitte bedenken Sie, dass 
durch den Bring- und Holverkehr das Ver-
kehrsaufkommen unmittelbar bei der Schu-
le erhöht wird. Wenn Sie mit dem Auto kom-
men müssen, fahren Sie bitte entsprechend 
um- und vorsichtig! Lassen Sie Ihr Kind bei 
den Parkplätzen aussteigen! Niemals am 
Gehsteig und in der Wendeschleife parken!

HH

SS Vorsicht

erhöhte Vorsicht

Gefahr

Schule

empfohlener Schulweg

Haltestelle
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Bereich Schulstraße ohne Gehsteig: 

Falls du auf deinem Schulweg den Straßen-
abschnitt ohne Gehsteig benützen musst, 
beachte Folgendes: Wenn du mit anderen 
Kindern unterwegs bist, so geht hinterein-
ander und auf der für dich sicheren Stra-
ßenseite! Gehe ganz am Straßenrand, wie 
im Bild eingezeichnet!
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Querung der Schulstraße (Höhe HNr. 24): 

Beachte Folgendes beim Queren der Stra-
ße: Stelle dich für die Fahrzeuglenker:innen 
gut sichtbar am Straßenrand, wie im Bild 
eingezeichnet, auf! Schaue zuerst in bei-
de Richtungen! Wenn sich keine Fahrzeu-
ge nähern oder wenn diese für dich stehen 
geblieben sind, gehe rasch über die Straße, 
ohne zu laufen!
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